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Geilenkirchen, den 01.03.2019 
Bürgerliste, Christian Kravanja, Walderych 27a, 52511 Geilenkirchen  

 
Stadt Geilenkirchen 

Herrn Bürgermeister Schmitz 

Markt 9 

52511 Geilenkirchen 

 

 

 

Antrag der Bürgerliste zum Breitbandausbau in der Stadt Geilenkirchen 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

die Bürgerliste beantragt, den oben genannten Tagesordnungspunkt auf die Tagesordnung 

der Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung und Wirtschafsförderung am 21.03.2019 

aufzunehmen und wie folgt zu beschließen: 

 

Beschlussvorschlag: 

Die Stadt Geilenkirchen trifft Maßnahmen, den Breitbandausbau im Stadtgebiet weiter 

voranzutreiben. Dazu nimmt sie proaktiv Kontakt mit dem Kreis Heinsberg mit dem Ziel auf, 

durch einen gemeinsamen Förderantrag die Digitalisierung des Stadtgebiets durch 

Fördermittel von Land und Bund möglichst flächendeckend zu erreichen. 

 

Begründung: 

Der Ausbau des Breitband-Internets stellt einen wichtigen Standortfaktor, sowohl für 

Gewerbe- und Industrie wie auch für Privatpersonen dar. Nach wie vor ist eine 

flächendeckende Verfügbarkeit von schnellem Internet aber in Geilenkirchen trotz aller 

bisheriger Anstrengungen noch nicht gegeben. Dies betrifft insbesondere die Teile des 

Stadtgebiets, in denen sich von den Betreiberfirmen der Glasfasernetze ein Anschluss nicht 

wirtschaftlich darstellen ließ., entweder aufgrund der geringen Nachfrage oder der hohen 

Investitionskosten. 

Um besonders im ländlichen Raum diesbezüglich nicht zunehmend den Anschluss an die 

Ballungsgebiete zu verlieren wird der weitere Ausbau der Glasfasernetze daher verstärkt zu 

einer Aufgabe, die nur durch das Eingreifen der öffentlichen Hand weiter vorangetrieben 

werden kann. 

Im Rahmen der Vorstellung der GIGABIT-Studie zum Stand des Breitbandausbaus im Kreis 

Heinsberg wurde vom Landrat Pusch hierzu ausgeführt, dass sich dem Kreis Heinsberg 

nunmehr zusammen mit den Städten und Gemeinden die Möglichkeit eröffnet, erhebliche 



Fördermittel von Bund und Land zu beantragen, um damit die „weißen Flecken“ zu 

beseitigen und hat angekündigt, hierfür bei den Bürgermeistern für eine gemeinsame 

Initiative zu werben. Eine 90-prozentige Förderung der Ausbaukosten durch Land und Bund 

erscheint möglich.  

Hierin liegt eine große Chance, den zur Zeit stockenden Breitbandausbau weiter 

voranzutreiben und auch die bisher nicht versorgten Gebiete in Geilenkirchen an das 

schnelle Internet anzuschließen. Diese Chance sollte die Stadt Geilenkirchen nicht 

verstreichen lassen und daher proaktiv Kontakt mit dem Kreis Heinsberg hierzu aufnehmen. 

 

Mit freundlichen Grüßen  
 

 

 

 

Kravanja 

 

 


